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�  Abfuhr Restmüll
Freitag, 3. März
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie,  
östlich der Gartenstraße,  
Sonnen-rain/Kogenäcker,  
Hesselbühl
Montag, 6. März
RM 4 + 5 = Ortsteile
Dienstag, 7. März
RM 1 + 6 = Kernstadt, nördlich 
der Bahnlinie, östlich der  
Martin-Schneller-Straße, 
nördlich der Friedhofstraße

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Hallenbad
In den Ferien geschlossen 
Montags, 16 – 18 Uhr 
(nur Frauen) 
Dienstags, 16 – 18 Uhr 
Mittwochs, 17 – 21 Uhr 
Samstags, 14 – 17 Uhr 
Sonntags, 9 – 12 Uhr

�  Tourist-Information
Montags – donnerstags,  
9 – 12 Uhr, 14 - 16 Uhr 
Freitags, 9 – 12 Uhr

BÜRGERSERVICE

Stadt ist fest in Narrenhand  
Pfullendorf (stt) – Sechs 
Tage lang, nämlich vom ver-
gangenen Donnerstag bis 
zum gestrigen Dienstag, hat-
ten die Narren in der Stadt 
das Sagen. Mit dem heuti-
gen Aschermittwoch ist alles 
wieder vorbei, aber was die 
Narrenzunft Stegstrecker den 
Bürgern in den närrischen 
Tagen an Unterhaltung bot, 
konnte sich sehen lassen.  

Dass die Pfullendorfer Fasnet 
ein besonderes Highlight ist, 
und zwar nicht nur beim gro-
ßen Rosenmontagsumzug mit 
vielen tausend Hästrägern und 
Zuschauern, sondern auch an 
den anderen närrischen Tagen, 
scheint sich weit herum ge-
sprochen zu haben, denn am 
Schmotzigen Donnerstag war 
sogar das Fernsehen vor Ort, 
um die Menschen daheim an 

den Bildschirmen zu informie-
ren, was in Pfullendorf los ist. 
Los ging’s am Morgen mit dem 
Wecken durch die Schneller-
gilde. Danach waren die Nar-
ren in den Kindergärten und 
Schulen, um Schüler, Lehrer 
und Erzieher für den restlichen 
Tag zugunsten der Narre-
tei vom Joch der Arbeit zu be-
freien. Punkt halb elf traf sich 
die Jugend der Stadt auf dem 
Marktplatz, um beim beliebten 
Ochseneinspannen die Kräf-
te zu messen. Sieger waren in 
diesem Jahr die Realschüler, 
die eine Spende für die Klas-
senkasse und den Wanderpo-
kal entgegen nehmen durften. 
Während die Jugend danach 
ins Café Moccafloor zur tol-
len, beaufsichtigten Jugend-
party verschwand, blieben die 
Erwachsenen auf dem Markt-
platz und warteten gespannt, 

was sich dort gleich beim Rat-
haussturm ereignen wür-
de. Immerhin plätscherte ein 
munteres Bächlein über den 
Markt und so konnte man zu-
mindest erahnen, dass in die-
sem Jahr Wasser mit im Spiel 
ist. So war es denn auch. 
Stadtzauberer und –bewahrer 
Thomas Kugler und seine Ge-
folgschaft plagte große Not, 
denn eine Hand voll Rebel-
len, die aus dem Untergrund 
in der Metzgergasse aufstie-
gen waren, drohten, die Stadt 
zu überfluten. Nur ein schnel-
les Eingreifen und Stoppen 
der Wassermassen konnte die 
Stadt vor dem Untergang be-
wahren. Die Narren erwiesen 
sich als Retter in der Not. Sie 
bauten, schneller als die Re-
bellen, eine Brücke zum Brun-
nen und stellten das Wasser 
ab. Zur Belohnung zauberte 

Die Zuschauer auf dem Marktplatz erlebten am Schmotzigen Donnerstag eine tolle Inszenierung beim Rathaussturm. Zauberer und Stadtbewahrer Tho-
mas Kugler bat die Narren um Unterstützung gegen böse Rebellen aus der Unterwelt, die die Stadt überfluten wollen. Natürlich erwiesen sich die Narren 
mit Zunftmeister Andreas Narr und Narrenpolizei Walter Roßknecht als ideale Retter in der Not.  Foto: Anthia Schmitt
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APOTHEKEN

Donnerstag:
Apotheke Owingen, 
07551/66668
Goetz’sche Apotheke, 
Ostrach 07585/615
Freitag:
Rats-Apotheke,  
Meßkirch 07575/92120
Löwen-Apotheke,  
Überlingen 07551/944777
Samstag:
Obere Apotheke,  
Stockach 07771/2349
Ostrachtal-Apotheke, 
Ostrach 07585/2600
Sonntag:
Apotheke Leopold,  
Sigmaringen 07571/13665
Physikats-Apotheke,  
Wald 07578/92120
Münster-Apotheke,  
Überlingen 07551/63329
Montag:
Adler-Apotheke, Sigmarin-
gendorf 07571/12864
Kur-Apotheke, Überlingen 
07551/63191
Dienstag:
Apotheke St. Michael,  
Hohentengen 07572/711588
Mittwoch:
Linzgau-Apotheke, Pfullen-
dorf 07552/91220
Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags 8 – 22 Uhr am 
Krankenhaus Sigmaringen,  
Telefon 116117

KINDERÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 – 12 Uhr, 16 – 19 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, 
Telefon 01806/077312
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 – 13 Uhr, 15 – 19 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon 01801/929288

ZAHNÄRZTE

zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE

zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur Wochen-
ende und Feiertage)

TIERÄRZTE

Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist: 
Dr. Ursula Fischer, Egg 
07552/9280431 
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr: Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei: Telefon 110

Krankentransport:
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf:
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Tel. 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst:
Telefon 07552/252461

Bürgerhilfe-Verein:
Einsatzleitung:  
07552/ 3829857

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf:
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe:
Einsatzleitung  
0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwanger-
schaft:
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und 
 Lebensberatung Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Land-
kreis Sigmaringen
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 
oder 07572/7137372

Diakonisches Werk:
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622

Maschinenring Linzgau:
Familienservice für 
Privathaushalte und land-
wirtschaftliche Betriebe: 
Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605

 Angaben ohne Gewähr

NOTDIENSTE

Viele Narren und Zuschauer fanden sich auf dem Marktplatz ein, um das Geschehen beim Rathaussturm zu 
beobachten.

Die Narren waren schneller und konnten den Brunnen rechtzeitig vor einer Überflutung der Stadt abstellen.

Stadtbewahrer Thomas Kugler und seine Gehilfen von der Verwaltung sind in großer Not und bitten die Narren um 
Hilfe.
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Kaninchen Michel Traub den 
Schlüssel des Rathauses her-
bei und händigte ihn den Nar-
ren aus. Ganz ohne Kano-
nendonner übrigens, denn 
die Bürgerwehr blieb in die-
sem Jahr aus gesundheitlichen 
Gründen zuhause.
Nach einer Zeit der geisti-
gen und körperlichen Stär-
kung ging es am Nachmittag 
mit dem Narrenbaumstel-
len auf dem Marktplatz weiter. 
28 Meter hoch war der Baum 
in diesem Jahr und am Abend 
beim Streckgericht wank-
te und schwankte der lan-
ge Stamm gewaltig im aufzie-
henden Sturm. Für die Kinder 
gab es nach diesem Spektakel 
eine süße Überraschung und 
der Nidler-Nachwuchs begeis-
terte die Zuschauer mit ei-
nem Tanz. 
Eine kurze Verschnaufpause 
für die Narren und dann tra-
fen sie sich am frühen Abend 
erneut, dieses Mal am Ober-
tor zum Hemdglonkerumzug, 
der das traditionelle Streckge-
richt einläutet. Hunderte von 
Narren zogen mit viel Getö-
se durch die Innenstadt. Bei 
sich hatten sie den Schinder-
karren, in dem der diesjähri-
ge Angeklagte Rolf Schondel-
maier zum Marktplatz vor das 
Hohe Gericht gebracht wurde. 
Glaubten wenigstens die Nar-
ren und die vielen Zuschau-
er. Dem war aber nicht so. Als 
dem Delinquenten nämlich die 

Sturmhaube vom Gesicht ge-
zogen wurde, kam darunter 
nicht Schondel, der beliebte 
ehemalige Lehrer am Gymna-
sium, Stadtrat und langjähri-
ge Chefredakteur des Narren-
blatts zum Vorschein, sondern 
Thomas Obert. Schondel hin-
gegen ließ sich wenig später 
standesgemäß von einer ele-
ganten Stretchlimousine vor-
fahren und von hübschen Es-
kortdamen vor das Gericht 
begleiten. Dort forderte er ei-
nen bequemen Sessel, wie er 
es von seiner Zeit als Stadt-
rat gewöhnt sei. Ankläger Oli-
ver Ritter hatte gleich mehre-
re Anklagepunkte: Als Lehrer 
habe Schondel zu radikalen 

Methoden wie dem Besuch 
des Tanzbar Tiffany gegrif-
fen, als Redakteur des Narren-
blatts habe er Leute in Verruf 
gebracht und die Narrenblatt-
verkäufer gefährdet und mit 
seinem Umzug nach seiner 
Pensionierung in seine Hei-
matgemeinde im Schwarz-
wald habe er sich der Land-
flucht schuldig gemacht. Mit 
gewählten Worten machte 
sich der Angeklagte an seine 
Verteidigung, denn die Schüler 
hätten bei seinen Methoden 
fürs Leben gelernt und aus al-
len 1000 Abiturienten sei et-
was geworden. Zum Vorwurf 
der Verunglimpfung harmlo-
ser Bürger sagte Schondelmai-

er, dass es ja eher so sei, dass 
jeder gekränkt gewesen sei, 
wenn er nicht im Narrenblatt 
Erwähnung gefunden hät-
te. Außerdem sei er nur seiner 
Informationspflicht nachge-
kommen, denn die Bürger hät-
ten sonst nie erfahren, wel-
che Missgeschicke sich Jahr 
für Jahr in Pfullendorf bis in 
die höchsten Narrenkreise er-
eignen. Auch den Vorwurf der 
Landflucht konnte Schondel 
entkräften, denn nach wie vor 
ist er Mitglied in vielen Pful-
lendorfer Vereinen und mit 
seinem Ersparten, das noch 
immer bei den Pfullendorfer 
Banken verwaltet wird, die-
ne er quasi als Motor für die 
heimische Wirtschaft. An Für-
sprechern mangelte es Schon-
delmaier nicht. Viele Freunde 
und ehemalige Schüler waren 
auf den Marktplatz gekommen 
und forderten mit Transparen-
ten und Sprechchören Frei-
heit für Schondel. Geholfen 
hat’s nicht. Rolf Schondelmai-
er, selbst lange Jahre Anklä-
ger beim Streckgericht, lan-
dete auf der Streckbank. Übel 
genommen hat er es den Nar-
ren natürlich nicht. Stattdes-
sen folgte eine herzliche Um-
armung mit Ankläger Oliver 
Ritter und Richter Andreas 
Narr und dann ließ Schondel 
großzügig für alle Narren und 
Zuschauer auf dem rappelvol-
len Marktplatz riesige Tabletts 
mit dick belegten Speckbroten 
bringen, damit die Pfullendor-
fer endlich erfahren, wie lecker 
der Speck in seiner Schwarz-
wälder Heimat schmeckt. 
Nach diesem Auftakt ging es 
am Samstag mit dem Kinder-

ball und dem Zunftball, bei-
des Veranstaltungen mit 
einem tollen Unterhaltungs-
programm, weiter. Am Mon-
tag folgte der große Umzug 
mit anschließendem närri-
schen Treiben in den Loka-
len und Besenwirtschaften bis 
spät in die Nacht hinein. Mit 
dem Preisschnellen am Diens-
tagnachmittag und schließlich 
dem letzten Hemdglonkerum-
zug und dem Verbrennen der 
Strohhexe am Abend ging eine 
Fasnet voller erlebenswerter 
Höhepunkte zu Ende.

 

Umwelt

Wieder Gebraucht-
warenbörse
Pfullendorf/hsg – Die Stadt 
Pfullendorf veranstaltet in 
Kooperation mit den Frauen der 
Freien Wähler und der Kasi-
mir-Walchner-Schule wieder 
eine Gebrauchtwarenbörse in 
der Stadthalle. Sie findet am 
Samstag, 18. März, von 9 bis 
11 Uhr statt. Die Annahme der 
Waren erfolgt am Freitag, 17. 
März, von 15 bis 17 Uhr. Bei al-
len Besuchern wird eine geringe 
Eintrittsgebühr von vier Euro für 
Erwachsene und einem Euro für 
Kinder bis zwölf Jahren erhoben. 
Dieses Geld wird gemeinsam mit 
gern angenommenen kleinen 
Spenden für einen gemein-

Die Narren stellten in diesem Jahr Rolf Schondelmaier vor das Streckgericht. Er hatte viele Fürsprecher unter den 
Zuschauern, die mit Transparenten und lauten Zurufen Freiheit für den beliebten ehemaligen Lehrer und Chefre-
dakteur des Narrenblatts forderten.  Fotos: Anthia Schmitt

Bei der Gebrauchtwarenbörse, die in diesem Frühjahr am 18. März in der Stadthalle stattfindet, wechseln zahllose gebrauchte, aber gut erhaltene Gegen-
stände den Besitzer.  Foto: Stadt
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nützigen Zweck zur Verfügung 
gestellt. Bei dieser Veranstal-
tung können funktionsfähige 
Gebrauchsgegenstände abgege-
ben und kostenlos mitgenom-
men werden. Erwünscht sind 
Haushaltsartikel wie Geschirr, 
Besteck, Küchengeräte, Töpfe, 
Sportgeräte, Haushaltstextilien 
wie Tischdecken, Hand- und 
Geschirrtücher, Bettwäsche, 
Spielzeug, Bücher, Zimmer-
p�anzen, Taschen, Schallplatten, 
CDs, Werkzeuge, Gartengeräte, 

Kleinmöbel und vieles mehr. 
Autositze für Kinder müssen 
die aktuellen Sicherheitsnor-
men erfüllen. Kleidungsstücke 
werden nicht angenommen. 
Diese können mittwochs von 9 
bis 11 Uhr im Kleiderlager in der 
Martin-Schneller-Straße 14 ab-
gegeben werden. Möbel, Matrat-
zen oder Großgeräte wie Herde 
oder Kühlschränke dürfen nicht 
angeliefert werden, können aber 
an einer Info-Wand als Aus-
hang zur Abholung angeboten 

werden. Ein Bild oder zumindest 
eine genaue Beschreibung wäre 
dabei sehr nützlich. Die Gegen-
stände werden bei der Anliefe-
rung nach Art der Waren sortiert 
und auf die bereitgestellten 
Tische im Foyer der Stadthalle 
verteilt. Die bisherigen Erfah-
rungen haben gezeigt, dass ein 
Großteil der angebotenen Waren 
einen neuen Besitzer �ndet und 
nur ein kleiner Teil als Restmüll 
verbleibt. Die Stadt Pfullendorf 
übernimmt als Veranstalter für 

entstandene Schäden, etwa 
durch vergessene Wertsachen in 
den Gegenständen oder durch 
defekte Elektrogeräte, keinerlei 
Haftung. Kommerzielle Händler 
sind von der Gebrauchtwaren-
börse ausgeschlossen. Für 
den städtischen Umweltbe-
auftragten Jürgen Seyfried ist 
das Ziel der Veranstaltung die 
Müllvermeidung durch Wieder-
eingliederung von verwertbaren, 
gut erhaltenen Gegenständen 
in den Gebrauchskreislauf und 
nicht eine versteckte Müllent-
sorgung oder eine kostenlose 
Sperrmüllabfuhr. Deshalb wird 
nochmals ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass nur quali-
tativ einwandfreies und gut 
gereinigtes Material bei der 
Annahme entgegen genommen 
wird. Weitere Informationen gibt 
es beim städtischen Umwelt-
beauftragten unter Telefon 
07552/251505 oder E-Mail: juer-
gen.seyfried@stadt-pfullendorf.
de. Schüler der Kasimir-Walch-
ner-Schule bieten während der 
Veranstaltung für alle Besucher 
Kaffee und Brezeln an. Bei 
dieser Gelegenheit möchte die 
Stadt Pfullendorf auch auf die 
verschiedenen Möglichkeiten 
der Abfallbeseitigung durch 
den Landkreis Sigmaringen im 
Internet aufmerksam machen. 
Auch hier können unter ande-
rem Gebrauchsgegenstände 
angeboten und gesucht werden. 
Die Internet- Adresse lautet: 
www.landratsamt-sigmaringen.
de. Mit den Links �Verwaltung & 
Service� - �Einrichtungen� und 
�Kreisabfallwirtschaft� können 
Interessierte die verschiedenen 
Angebote wie Sperrmüll oder die 
Entsorgung von Elektroaltgerä-
ten kennenlernen.

VHS

Aktuelle Kurse
Pfullendorf/hsg � Bei der 
Volkshochschule Pfullendorf 
beginnen in Kürze die folgenden 
Kurse. 
 
Dienstag, 7. März 
Toben Tanzen Träumen (Kinder 
ab 4 Jahre), 15.30 � 16.15 Uhr, 
1 Halbjahr, Kursgebühr 19 Euro 
monatlich, Kurs-Nr. 171279 
Einfach lostanzen - Kreativer 
Kindertanz und Hip-Hop ab 
7 Jahre, 16.30 � 17.30 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 

Kurs-Nr. 171281 
Hip-Hop A ab 7 Jahre, 17.30 � 
18.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 171282 
Street Dance ab 13 Jahren, 
18.30 � 19.30 Uhr, 1 Semester, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
171283 
bei  allen Tanzkursen zweimal 
kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich 
 
Mittwoch, 8. März 
VHS-Ballett - Fortgeschrittene 
I - Kinder 4 - 5 Jahre, 14 � 14.45 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro, Kurs Nr. 171291 
VHS-Ballett- Fortgeschrittene 
II - Kinder 5 - 6 Jahre, 14.45 � 
15.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 171292 
VHS-Ballett-Mäuse Neueinstei-
ger - Kinder ab 3 Jahren, 15.30 � 
16.15 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 171290 
VHS-Ballett-Fortgeschrittene III, 
16.15 � 17.15 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
171293 
Bei  allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und 
Einstieg laufend möglich 
 
Samstag, 11. März 
Typberatung - Die passenden 
Farben: Das Geheimnis Ihrer 
Ausstrahlung!, 10 � 13.30 Uhr, 1 
Vormittag, Kursgebühr  68 Euro, 
Kurs Nr. 171236 
Make-up-Workshop - Individu-
elle Tipps für Ihr Aussehen!, 14 � 
17 Uhr, 1 Nachmittag, Kursge-
bühr 29 Euro, Kurs Nr. 171211 
 
Montag, 13. März 
Englisch für Mittelstufe - Ni-
veaustufe: A2, 8.30 � 10 Uhr, 12 
Vormittage, Kursgebühr 76 Euro, 
Kurs Nr. 171405 
Englisch für Anfänger - Niveau-
stufe: A1.1, 10 � 11.30 Uhr, 12 
Vormittage, Kursgebühr 76 Euro, 
Kurs Nr. 171402 
Spanisch für Anfänger mit 
Grundkenntnissen - Niveau A1, 
17.30 � 19 Uhr, 10 Nachmittage, 
Kursgebühr 57 Euro, Kurs Nr. 
171429 
Englisch für Fortgeschrittene - 
Niveaustufe: B1+, 18 � 19.30 
Uhr,  12 Abende, Kursgebühr 76 
Euro, Kurs Nr.  171407 
Mentastics (amerikanisch für 
MENTal + GymnASTICS) � 
Schnuppertermin, 18.30 � 20 
Uhr, 1 Abend, Kursgebühr  7 
Euro, Kurs Nr. 171312 

Städtische Kindergärten

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2016/2017
Die Stadtverwaltung Pfullendorf bittet die Erziehungsberechtigten darum, alle Kinder, die 
zwischen dem 1. August 2014 und dem 31. Juli 2015 geboren sind und im Laufe des nächsten 
Kindergartenjahrs drei Jahre alt werden oder bereits vor Vollendung des dritten Lebensjahrs einen 
Betreuungsplatz benötigen, bis zum 13. März 2017 in den Kindergärten anzumelden. 
 
Die Eltern werden gebeten, zur Anmeldung direkt mit der Leiterin der entsprechenden Einrichtung 
einen Termin zu vereinbaren. 
 
Kindergarten „Ober Tor“, Friedhofstraße 
Leiterin: Ulrike Götz, Telefon 07552/25-1340 
Öffnungszeiten:  
Regelgruppe montags bis freitags: 7.15 bis 12.30 Uhr; 
dienstags und donnerstags, 14 bis 16.30 Uhr 
Verlängerte Öffnungszeiten:	Montags bis freitags, 7.30 bis 13.30 Uhr 
Krippe (unter 3 Jahren): Montags bis freitags, 7.30 bis 13.30 Uhr 
 
Familienzentrum am Neidling, Neidlingstraße 39/2 
Leiterin: Theresia Michelberger, Telefon 07552/7516 
Öffnungszeiten:  
Verlängerte Öffnungszeiten:	Montags bis freitags, 7 bis 13 Uhr 
Ganztags: Montags bis freitags, 7 bis 18 Uhr 
Krippe (unter 3 Jahren): Montags bis freitags, 7 bis 13 Uhr 
Alle Betreuungsformen sind mit Mittagessen möglich. 
 
Tagesstätte „Am Stadtgarten“, Am Stadtgarten 13 
Leiterin: Stefanie Seminara, Telefon 07552/4337 
Öffnungszeiten: 
Ganztags: Montags bis freitags, 7 bis 17 Uhr 
Verlängerte Öffnungszeiten:	Montags bis freitags, 7 bis 13 Uhr  
Verlängerte Öffnungszeiten:	Montags bis freitags, 7 bis 14 Uhr  
Hortbetreuung für Grundschüler 
Alle Betreuungsformen sind mit Mittagessen möglich. 
 
Kindergarten „St. Johann“ Denkingen, Linzgaustraße 15 
Leiterin: Ute Uhlig, Telefon 07552/6616 
Öffnungszeiten:  
Verlängerte Öffnungszeiten:	Montags bis freitags, 7.30 bis 13.30 Uhr 
Betreuung von Kindern ab zwei Jahren. Mittagessen möglich. 
 
Montessori-Kinderhaus Aach-Linz, Oberdorfstraße 9 
Leiterin: Marlies Steffan, Telefon 07552/9355868 
Öffnungszeiten:  
Verlängerte Öffnungszeiten:	Montags bis freitags, 7 bis 13 Uhr  
Mittagessen möglich 
 
Weitere Informationen zu den städtischen Kindergärten gibt es auf der 
Homepage: www.pfullendorf.de unter Familie/Bildung.

Fortsetzung auf Seite 6



Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat am 16.02.2017 in öffentlicher Sitzung den  Ent-
wurf der des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Gaisweiler“, Gemarkung Gaisweiler, mit 
Begründung und örtlichen Bauvorschriften in der Fassung vom 25.01.2017, gebilligt und die 
öffentliche Auslegung des Plankonzeptes nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem nachfolgenden Kartenausschnitt:

Der Bebauungsplanentwurf mit Begründung und Umweltbericht, sowie der Entwurf der ört-
lichen Bauvorschriften werden in der Zeit vom 09.03.2017 bis einschließlich 10.04.2017 
beim Fachbereich II, Baurecht/Umwelt der Stadt Pfullendorf, Hauptstr. 30 (Klosterpassage), 
Zimmer Herr Waldschütz, während der üblichen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme 
ausgelegt. 

Die Planunterlagen können auch auf der homepage der Stadt Pfullendorf eingesehen 
werden. Die Unterlagen finden Sie unter folgendem Link:

http://www.pfullendorf.de/stadt/rathaus/bauen- und wohnen

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind neben dem Umweltbericht (mit dem in der 
Anlage 1 zum BauGB vorgegebenen Inhalt) auch die bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen. Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Art der 
vorhandenen 
Information

Urheber Thematischer Bezug

Umweltbericht in 
der Fassung vom 
25.01.2017

Ingenieurbüro Karcher, 
Bad Saulgau

–  Beschreibung der Ziele des Umweltschut-
zes aus anderen Planungen, die sich auf das 
Plangebiet beziehen

–  Bestandsanalyse gegliedert nach folgen-
den Schutzgütern: Boden, Wasser, Klima/Luft, 
Pflanzen und Tiere, Landschaftsbild, Mensch, 
Kultur- und Sachgüter

–  Beschreibung des Vorhabens und der um-
weltrelevanten Wirkfaktoren einschließlich 
der Wechselwirkungen zwischen den Schutz-
gütern

–  Beschreibung der Maßnahmen zur Vermei-
dung, Minimierung und zum Ausgleich der 
Auswirkungen

–  Untersuchung der Habitatstrukturen für streng 
geschützte Arten mit Bewertung/Beschrei-
bung der artenschutzrechtlichen Belange

–  Prognose über die Entwicklung des Um-
weltzustandes bei Durchführung bzw. 
Nicht-Durchführung der Planung

–  Die Erstellung einer Eingriffsregelung bezogen 
auf die Schutzgüter hat bereits im Zuge vor-
gelagerter Genehmigungen (Erweiterung Kies-
abbau, Errichtung Betonbruchanlage) statt ge-
funden.

Bericht zur Bewertung 
der Auswirkungen auf 
die Bodenfunktionen 
in der Fassung vom 
25.01.2017

Ingenieurbüro Karcher, 
Bad Saulgau

–  Beschreibung der Auswirkungen auf das 
Schutzgut Boden mit Angaben zu Altlasten.

Stellungnahme von 
Behörden und sons-
tigen Trägern öffent-
licher Belange (hier 
koordinierte Stellung-
nahme des Landrat-
samtes Sigmaringen)

Fachbereich Umwelt- 
und Arbeitsschutz 
Wasserrecht

–  Die Bereitstellung von zusätzlich benötigtem 
Löschwasser wird privat gesichert 
(z. B. Brunnen)

– Kommunales Abwasser gesichert
–  Niederschlagwasserbeseitigung - keine 

Bedenken, auf Altlastflächen wird nicht  
versickert

–  Gewerbliches Abwasser – Belange zum 
Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
werden beachtet

–  Grundwasserschutz - Hinweis zur Berücksich-
tigung der Belange durch die Lage des Plan-
gebiets im Wasserschutzgebiet, „Litzelbach“, 
Zone IIIB, Berücksichtigung der Grundwasser-
schutz-Belange

–  Die Nutzung von Erdwärme zu Heiz- und 
Kühlzwecken ist im WSG nur unter einge-
schränkten Bedingungen und nur mit 
Zustimmung der Wasserbehörde möglich.

Bodenschutz – Belange des Bodenschutzes berücksichtigt
–  Hinweis zum Umgang mit Altlasten
– Belange zum Umgang mit Abfällen

Immissionsschutz –  Durch geordnete Weiterentwicklung keine 
Immissionsschutzrechtlichen Bedenken

Naturschutz –  Die Belange des Naturschutzes inkl. Umwelt-
bericht sind berücksichtigt und abgearbeitet, 
der Baumbestand im Süden des Plangebietes 
wird um weitere Baumpflanzungen ergänzt, 
Aufnahme als Pflanzgebot in Bebauungsplan

Fachbereich 
Landwirtschaft

– Überplanung als Gewerbegebiet vertretbar.

Stellungnahme von 
Behörden und sonsti-
gen Trägern öffent- 
licher Belange

Regionalverband 
Bodensee- 
Oberschwaben

–  Hinweis, dass die Vorgaben der im Regional-
plan ausgewiesenen Freihaltetrasse für die L 
194 zu beachten sind

–  Hinweis auf Beachtung der Vorgaben der 
Wasser-schutzgebietsverordnung „Litzel-
bach“, Zone IIIB

Stellungnahme von 
Behörden und sonsti-
gen Trägern öffent- 
licher Belange (hier 
Regierungspräsidium 
Tübingen)

Regierungspräsidium 
Tübingen, Referat 21

–  straßenrechtliche Anbaubeschränkungen für 
die L 194 und L 212 werden im Textteil auf-
genommen

–  Die Sichtfelder innerhalb des Geltungs- 
bereichs werden berücksichtigt

–  Die Angaben zur äußeren verkehrlichen 
Erschließung werden beachtet

–  Mindestabstände von Bäumen zur Straße 
finden Berücksichtigung

Stellungnahme von 
Behörden und sonsti-
gen Trägern öffent- 
licher Belange  
(hier Polizeidirektion  
Konstanz)

Polizeidirektion 
Konstanz

–  Sollte  durch Angliederung zusätzlicher Ge-
werbebetriebe der Ziel- und Quellverkehr zu 
einer Ge-fährdung der Verkehrssicherheit auf 
der L 212 führen, behält sich die Straßenbau-
verwaltung vor, geeignete bauliche Maßnah-
men (Linksabbiegespur) nachzufordern.

–  Die Sichtfelder werden, wie gefordert von 
Bebauung und Bepflanzung freigehalten.

Stellungnahme von 
Behörden und sonsti-
gen Trägern öffent- 
licher Belange  
(hier LGRB Freiburg)

Landesamt für Geo-
logie, Rohstoffe und 
Bergbau Freiburg

–  Die geotechnischen Hinweise bei Bauvor- 
haben werden zur Kenntnis genommen.

Stellungnahme von 
Behörden und sonsti-
gen Trägern öffent- 
licher Belange (hier 
Terranets bw GmbH)

Terranets bw GmbH, 
Betriebsanlage Süd/
Deißlingen

–  Die Einhaltung der Sicherheitsbestimmungen 
und der Abstände im Schutzstreifenbereich 
finden Beachtung

Stellungnahme von 
Behörden und sons-
tigen Trägern öffent-
licher Belange (hier 
Zweckverband  
Wasserversorgungs-
gruppe Wald)

Zweckverband  
Wasserversorgungs-
gruppe Wald

–  Die Versickerung von Niederschlagswasser 
auf befestigten Hofflächen ist gesichert

Während dieser Auslegungsfrist können beim Fachbereich II, Baurecht/Umwelt der Stadt 
Pfullendorf Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden.

Nicht fristgerechte Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist 
unzulässig, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag- 
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.

Pfullendorf, den 01.03.2017 Thomas Kugler, Bürgermeister
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Stadtnachrichten / Schulen / Dies & Das
Tai Chi Fächer, 19 – 20 Uhr, 9 
Abende, Kursgebühr  74 Euro, 
Kurs Nr. 171303 
Chinesisch für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse – Kleingruppen-
kurs, 19 – 20.30 Uhr, 12 Abende, 
Kursgebühr 76 Euro, Kurs Nr. 
171421 
Spanisch für Anfänger mit ge-
ringen Kenntnissen, 19 – 20.30 
Uhr, 10 Abende, Kursgebühr 57 
Euro,  Kurs Nr. 171428 
 
Dienstag, 14. März 
Englisch mit Mittelstufe - Ni-
veaustufe: A2 Vormittagskurs, 
10.05 -  11.35 Uhr, 12 Vormitta-
ge, Kursgebühr 76 Euro, Kurs Nr. 
171404 
Spanisch für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse, 17.30 – 19 Uhr, 
10 Nachmittage, Kursgebühr 57 
Euro, Kurs Nr.  171427 
Russisch für Anfänger ohne 
Vorkenntnisse, 17.30 – 19 Uhr, 
10 Nachmittage, Kursgebühr 57 
Euro, Kurs Nr.  171451 
Englisch mit Vorkenntnissen -  
Niveaustufe: A1, 18 – 19.30 Uhr, 
12 Abende, Kursgebühr 76 Euro, 
Kurs Nr.  171403 
Kalligraphie - »Schreiben wie 
früher die Mönche«, 19 – 20.30 
Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 45 
Euro, Kurs Nr.  171111 
Diaschau »Island - Vom Anfang 
der Welt« von Reiner Löbe, 19 – 
21.15 Uhr, Eintritt 7 Euro,  Kurs 
Nr. 171219 
Spanisch für Fortgeschrittene 
- Niveau A1, 19 – 20.30 Uhr, 10 
Abende, Kursgebühr 57 Euro, 
Kurs Nr. 171430 
Russisch für Anfänger mit 
Kenntnissen, 19 – 20.30 Uhr, 10 
Abende, Kursgebühr 57 Euro, 
Kurs Nr.  171452 
Englisch für Anfänger - Niveau-
stufe: A1.1 – Abendkurs, 19.30 – 
21 Uhr, 12 Abende, Kursgebühr 
76 Euro, Kurs Nr.  171401 
Yoga - und freier Atem Grund- 
und Aufbaukurs, 20 – 21.30 
Uhr, 10 Abende, Kursgebühr 100 
Euro, Kurs Nr.  171309 
Toben Tanzen Träumen (Kinder 
ab 4 Jahre), 15.30 – 16.15 Uhr, 
1 Halbjahr, Kursgebühr 19 Euro 
monatlich, Kurs-Nr. 171279 
Einfach lostanzen - Kreativer 
Kindertanz und Hip-Hop ab 
7 Jahre, 16.30 – 17.30 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 171281 
Hip-Hop A ab 7 Jahre, 17.30 – 
18.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 171282 
Street Dance ab 13 Jahren, 
18.30 – 19.30 Uhr, 1 Semester, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 

171283 
bei  allen Tanzkursen zweimal 
kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich. 
 
Schriftliche Anmeldung bitte 
an VHS-Pfullendorf, Kirch-
platz 1, 88630 Pfullendorf, Fax 
07552/931131 oder E-Mail: Her-
mine.Reiter@stadt-pfullendorf.
de. Telefonische Auskünfte gibt 
es unter 07552/25-1130 (nicht 
Dienstag- und Donnerstagvor-
mittag).

Stadtmusikforum

Schnuppertag
Pfullendorf/pa  – Die Städtische 
Musikschule lädt vor Beginn des 
neuen Semesters am Samstag, 
11. März, zu einem Schnupper-
tag ein. Kinder und Jugendliche 
und ihre Eltern, aber auch 
Erwachsene, die sich für die 
Ausbildung an einem Musikin-
strument interessieren, können 
von 9.30 bis 12.30 Uhr das breit 
gefächerte Ausbildungsangebot 
der Musikschule kennen lernen 
und Instrumente ausprobieren. 
Die Lehrkräfte in allen Fach-
bereichen – von der musikali-
schen Früherziehung über die 
Instrumentalausbildung bis zur 
Gesangsausbildung – stehen für 
Fragen und Informationen zur 
Verfügung. Außerdem wird über 
die musikalischen Ensembles 
des Stadtmusikforums, über das 
Jugendblasorchester und über 
die Stadtmusik informiert. An-
meldungen für die Musikschule 
werden an diesem Tag ebenfalls 
angenommen. 

Härle-Schule

Informationsabend
Pfullendorf/pa  – Die Grund-
schule am Härle lädt alle Eltern 
von Kindern, die in diesem Jahr 
eingeschult werden sollen, am 
Dienstag, 7. März, zu einem 
Informationsabend ein. Die 
Veranstaltung findet in der 
Mensa statt und beginnt um 
19.30 Uhr. Der Übergang vom 

Kindergarten in die Grundschule 
ist ein wichtiger Abschnitt im 
Leben eines Kindes. Die Eltern 
erhalten die Gelegenheit, die 
Härle-Schule näher kennen zu 
lernen. Nach einer allgemei-
nen Einführung informieren 
die Kooperationslehrerinnen 
über das Lernen und Arbeiten 
in den Jahrgangsklassen und 
jahrgangsgemischten Klassen. 
Ebenso informiert die Schulso-
zialarbeit über ihre Arbeit. An 
diesem Abend werden außerdem 
die Ganztagsbetreuung und die 
Erweiterte Ganztagesbetreu-
ung vorgestellt. Schulleitung 
und Kollegium freuen sich auf 
die Begegnung mit den Eltern 
und laden herzlich zu dieser 
Veranstaltung ein. Informatio-
nen gibt es an Schultagen von 
7.45 bis 12 Uhr beim Sekretariat 
der Schule, Telefon 07552/91245 
oder E-Mail: sekretariat@
grundschule-haerle.de. 

 

Landratsamt

Bürgersprechstunde
Sigmaringen/pa – In die Mit-
teilung zur Bürgersprechstun-
de von Landrätin Stefanie Bür-
kle hat sich beim Datum der 
Fehlerteufel eingeschlichen. 
Das Landratsamt teilt mit, 
dass die Sprechstunde nicht 
am Donnerstag, sondern am 
Montag, 13. März, ab 18 Uhr 
im Landratsamt stattfindet. 
Die Landrätin bietet an diesem 
Tag die Möglichkeit, mit ihr 
ins Gespräch zu kommen 
und Anliegen, Wünsche und 
Anregungen vorzubringen. Um 
Anmeldung wird beim Sekre-
tariat, Telefon 07571/1021011 
gebeten. 

Krankenhaus

Vortrag
Pfullendorf/pa – Die Diabe-
tiker-Selbsthilfegruppe lädt 
am Mittwoch, 8. März, in der 
Cafeteria des Krankenhauses zu 
einem Vortrag mit dem Thema 

„Gute Fette – Schlechte Fette“ ein. 
Beginn ist um 19 Uhr. Referen-
tin ist Lucia Müller-Wiesenthal, 
Gesundheits- und Krankenpflege-
rin und Wundassistentin. Durch 
eine ungesunde Lebensform wie 
fettreiche Ernährung oder Bewe-
gungsmangel sind die Blutfett-
werte oftmals nicht im Gleichge-
wicht. Lucia Müller-Wiesenthal 
erläutert, wie die Blutwerte aus 
dem Gleichgewicht kommen, aber 
auch wie das wieder rückgängig 
gemacht werden kann, oder wie 
man es erreicht, dass es gar nicht 
so weit kommt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Fragen 
vorab beantwortet Martina Geng, 
Telefon 07552/252236. 

Kreisabfallwirtschaft

Grünmüllsaison 
startet
Sigmaringen/pa – Die Kreisab-
fallwirtschaft informiert, dass 
ab Freitag, 10. März, wieder die 
Anlieferung von Grünabfällen 
auf allen Recyclinghöfen im 
Landkreis Sigmaringen möglich 
ist. Volker Riester, Leiter der 
Recyclinghöfe, bittet darum, 
Grünabfälle mit einem Stamm-
durchmesser von mehr als 
drei Zentimetern von anderen 
Grünabfällen zu trennen. Auch 
sollte darauf geachtet werden, 
dass keine Schnüre, Folien oder 
nichtpflanzliche Gegenstände 
zwischen den Grünabfällen sind. 
Katzenstreu und Kleintiermist 
gehören nicht in den Grünab-
fallcontainer und sollten über 
den Restmüll entsorgt werden.  
Weiter warnt die Kreisabfall-
wirtschaft davor, Gartenabfälle 
einfach in den Wald zu werfen. 
Verrotten die Abfälle dort, führt 
dies zu einer Überdüngung 
der Böden. Für das Ökosystem 
schädliche Pflanzen breiten 
sich aus. „Rechtlich gesehen 
handelt es sich bei der Abla-
gerung von Grünabfällen um 
eine wilde Müllablagerung. 
Diese Ordnungswidrigkeit wird 
mit bis zu 300 Euro bestraft. 
In besonderen Fällen können 
sogar Bußgelder von über 
1000 Euro verhängt werden.“ 
sagt Volker Riester. Fragen zur 
Grünabfallerfassung werden 
unter Telefon 07571/1026607 
oder 07571/1026608 sowie per 
E-Mail: Nadine.Steinhart@
LRASIG.de oder Volker.Riester@
LRASIG.de beantwortet. 

Bildungsakademie

Smartphone-Kurs
Sigmaringen/pa – Die Bil-
dungsakademie der Hand-
werkskammer bietet am Frei-
tag, 10. März, einen Grundkurs 
für Android Smartphopne 
und Tabletnutzer an. Der Kurs 
vermittelt die wichtigsten 
Informationen von A wie „Apps 
installieren“ bis Z wie „zurück-
setzen“. Die Teilnehmer lernen, 
wie das Smartphone eingerich-
tet wird, welche Einstellungen 
nützlich und sinnvoll sind, wie 
Emails empfangen und gesen-
det werden, Fotos verschickt 
und empfangen oder Kontakte 
und Termine verwaltet werden. 
Auskunft und Anmeldung gibt 
es unter Telefon 07571/7477-
15 oder Email: info@bildungs-
akademie-sig.de.

WIS

Existenzgründung 
im Nebenerwerb
Sigmaringen/pa – Die Wirt-
schaftsförderung im Kreis 
Sigmaringen bietet am Don-
nerstag, 9. März, einen Infor-
mationstag zur Existenzgrün-
dung im Nebenerwerb an. Er 
findet von 14 bis 17.15 Uhr 
im Rathaus in Gammertingen 
statt. Oft ist eine Gründung 
im Nebenerwerb ein erster 
Schritt, um eine Selbststän-
digkeit zu testen. Die Selbst-
ständigkeit im Nebenerwerb 
sollte jedoch gut geplant 
sein. Der Informationstag 
soll als Starthilfe für die 
Nebenerwerbsselbständigkeit 
dienen und den Teilnehmern 
ermöglichen, wichtige Fragen 
mit Vertretern der Kammern, 
der Barmer Ersatzkasse, des 
Finanzamts und der Landes-
bank Sigmaringen zu klären. 
Angesprochen werden sowohl 
rechtliche und steuerliche als 
auch finanzielle Vorausset-
zungen für eine erfolgreiche 
Nebenerwerbsgründung. 
Um Anmeldung wird unter 
Telefon 07571/72890-14 
oder per E-Mail: drackert@
wis-sigmaringen.de. Weite-
re Informationen und den 
Veranstaltungsflyer mit An-
meldeformular gibt es unter 
www.wis-sigmaringen.de im 
News-Bereich. 
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Dies & Das / Vereine
WIS

Gründerzeit
Sigmaringen/pa – Die Wirt-
schaftsförderung im Kreis Sig-
maringen bietet im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe Gründerzeit 
am Montag, 13. März, einen 
Abend zum Thema „Was, wenn 
der Kunde nicht zahlt“ an. Die 
Veranstaltung findet im Rathaus 
Mengen statt und beginnt um 
19 Uhr. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Gerade für Existenzgrün-
der und Jungunternehmer ist 
die Zahlungsmoral des Kunden 
ein entscheidender Faktor. Ob 
Handwerker, Dienstleister oder 
Händler – jeder ist gerade in die-
ser frühen unternehmerischen 
Phase auf rasche Zahlungsein-
gänge angewiesen. Häufen sich 
die Zahlungsausfälle, so kann 
dies das junge Unternehmen 
schnell in Turbulenzen bringen. 
Markus Michel von der Haupt-
geschäftsstelle für Deutsche 
Vermögensberatung informiert 
über wichtige Fragen wie Bo-
nitätsprüfung, Rechnungslauf 
mit Mahnwesen, Inkasso und 
Factoring. Um Anmeldung unter 
Telefon 07571/72890-14 oder 
E-Mail: gruenderzeit@unter-
nehmerverband-sigmaringen.de 
wird gebeten. 

VLF

Senioren- 
nachmittag
Meßkirch/pa - Der Verein zur 
landwirtschaftlichen Fortbildung 
im Kreis Sigmaringen lädt seine 
Senioren und interessierte Gäste 
am Dienstag, 14. März, um 13.30 
Uhr in die ehemalige Landwirt-
schaftsschule in Meßkirch zum 
traditionellen Seniorennachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen ein. 
Ute Stumpp aus Altheim erzählt 
in ihrem Vortrag Interessantes 
und Wissenswertes zum Thema 
Kräuter und bringt auch einige 
Kostproben zum Probieren mit.

Stadtbücherei

Vorlesewettbewerb 
ausgetragen
Pfullendorf/hsg – Die Stadtbü-
cherei in der Steinscheuer hat 
auch in diesem Jahr wieder den 

Kreisentscheid des Vorlesewett-
bewerbs, den der Börsenverein 
des Deutschen Buchhandels 
deutschlandweit austrägt, 
veranstaltet. Anna Simmler, 
Schülerin am Stoerck-Gymna-
sium in Bad Saulgau, war wie 
die sechs anderen Schülerinnen 
und Schüler bereits im Vorfeld 
an ihrer Schule als Schulsiegerin 
hervorgegangen. Nun konnte 
sie den Kreisentscheid für sich 
verbuchen und qualifizierte sich 
damit für die nächste Runde 
auf Bezirksebene in Tübingen. 
Bereits zum 58. Mal hatte der 
Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels den Vorlesewett-
bewerb ausgeschrieben. Mit 
insgesamt mehr als 700 000 
Schülerinnen und Schülern der 
sechsten Klassen aller Schular-
ten war die Beteiligung auch in 
diesem Jahr wieder erfreulich 
hoch. „Mit Können und etwas 
Glück kann man es sogar bis 
zum großen Bundesfinale in 
Berlin schaffen“, stellte Bü-
chereileiterin Martina Feldt bei 
der Begrüßung in Aussicht. In 
der ersten Runde galt es, eine 
vorbereitete Textstelle aus einem 
Jugendbuch vorzulesen, was 
allen Jugendlichen souverän 
gelang. Die zweite Hürde – das 
Vorlesen eines Fremdtextes- 
erwies sich dagegen als die 
anspruchsvollere: Völlig unvor-
bereitet mussten die Kandidaten 
aus dem Jugendbuch „Wie ich 
Fräulein Luise entführte…“ von 
Sabine Bohlmann fortlaufend 
vorlesen und die Zuhörerschaft 
– bestehend aus Freunden, 

Verwandten oder begleitenden 
Lehrern – in den Bann ziehen. 
Bewertet wurde das Ganze von 
einer fachkundigen Jury: Die 
Vorlesepatin Ingrid Strobel, der 
städtische Kulturbeauftragte 
André Heygster, der Buchhänd-
ler Michael Schlageter sowie 
Sigmaringens Bibliotheksleiterin 
Christina Thormann stellten sich 
der schwierigen Aufgabe und 
übernahmen die kritische Be-
wertung. Stimmen Tempo, Laut-
stärke und Lesetechnik, gelingt 
der Wechsel zwischen wörtlicher 
Rede und Erzählpassagen, wird 
der Text zum Leben erweckt und 
hört man schlichtweg gerne zu, 
waren die Kriterien, nach denen 
bewertet wurde. Anna Simmler 
konnte die Jury in allen Punkten 
überzeugen und darf nun den 
Sigmaringer Landkreis am 25. 
März beim Bezirksentscheid in 
der Tübinger Stadtbibliothek 
vertreten. Dort misst sie sich auf 
dem Weg zum Landesentscheid 
in Stuttgart mit den anderen 
Kreissiegern.  

Landratsamt

Legehennen- 
Haltung
Sigmaringen/pa – Der Fachbe-
reich Landwirtschaft weist auf 
ein Beratungsangebot bei der 
Umstellung auf Legehennen 
mit nicht kupiertem Schnabel 
hin. Seit 1. Januar kann man in 
Deutschland nur noch Lege-

hennen mit nicht kupiertem 
Schnabel bekommen. Tiere mit 
scharfen Schnäbeln können 
in großen wie auch in kleinen 
Beständen Probleme bereiten. 
Dazu gehören beispielsweise 
gegenseitige Verletzungen. Wer 
derartige Probleme in seinem 
Bestand erkennen kann, findet 
bei Stefanie Bögelein, Telefon 
0711/6677450 oder E-Mail: ste-
fanie.boegelein@landsiedlung.
de und bei Christian Weik, Tele-
fon 0711/66774160 oder E-Mail: 
christian.weik@landsiedlung.de 
die richtigen Ansprechpartner.

WIS

Hilfe für Existenz-
gründer
Sigmaringen/pa – Die Wirt-
schaftsförderung im Kreis 
Sigmaringen veranstaltet am 
Mittwoch, 22. März, wieder 
einen Beratertag für Existenz-
gründer mit Jürgen Kuhn von 
der Industrie- und Handelskam-
mer Bodensee-Oberschwaben. 
Kuhn  gibt Antworten auf alle 
Fragen zum Thema Existenz-
gründung und ist auch An-
sprechpartner, wenn es um das 
Thema Unternehmensnachfolge 
geht. Die Beratung kostet 60 
Euro. Um Terminvereinbarung 
unter Telefon 0751/409226 oder 
E-Mail: kuhn@weingarten.ihk.
de. Das nächste IHK-Existenz-
gründerseminar mit Jürgen 
Kuhn findet am Donnerstag, 30. 

März, von 9 bis 17 Uhr statt. 
Innerhalb eines Tages können 
sich Interessierte über den 
Ablauf einer Existenzgründung 
informieren. Die Gebühr beträgt 
60 Euro. Informationen zu allen 
Veranstaltungen der WIS gibt 
es auf der Homepage: www.
wis-sigmaringen.de.

Netzwerk 50plus

Mittagstisch 
pausiert
Pfullendorf/pa  – Der gemein-
same Mittagstisch für Senioren, 
den das Netzwerk 50plus in 
Kooperation mit dem Gasthaus 
„Deutscher Kaiser“ immer frei-
tags anbietet, legt wegen der 
Betriebsferien im „Kaiser“ eine 
kurze Pause ein. Der nächste 
gemeinsame Mittagstisch findet 
am Freitag, 17. März, statt. Von 
11.30 bis 14 Uhr ist im „Kaiser“ 
ein großer Tisch reserviert, an 
dem sich Senioren, Alleinste-
hende ebenso wie Paare oder 
kleine Gruppen, die ihr Essen 
gern in geselliger Runde ein-
nehmen möchten, treffen. Neue 
Teilnehmer – ab und zu oder 
auf Dauer - sind jederzeit will-
kommen und werden herzlich 
aufgenommen. 

Die Teilnehmer am diesjährigen Vorlesewettbewerb in der Stadtbücherei lösten ihre Aufgaben souverän.  Foto: Stadtbücherei
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Vereine
Schnellergilde

Funkensonntag
Pfullendorf/pa – Die Schneller-
gilde Pfullendorf entzündet am 
Sonntag, 5. März, bei Einbruch 
der Dunkelheit gegen 19 Uhr 
den Funken zwischen Seepark 
und Hof Weißhaupt. In der 
beheizten Halle findet ab 12 
Uhr eine Bewirtung statt. Die 
Schneller freuen sich auf viele 
Gäste.  

Chips & Flips

Mitglieder- 
versammlung
Großstadelhofen/pa – Der 
Chor Chips & Flips hält seine 
Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 14. März, im Dorfge-
meinschaftshaus Großstadel-
hofen ab. Beginn ist um 20 Uhr. 
Eingeladen sind alle aktiven und 
passiven Mitglieder ab 14 Jahre. 
Neben den üblichen Berichten 
stehen Wahlen, Ehrungen und 
ein Ausblick auf das Vereinsjahr 
2017 auf der Tagesordnung. 
Außerdem wird die Einverständ-
niserklärung für die Veröffent-
lichung von Bildern im Internet 
besprochen. Wünsche und 
Anträge sollen bis spätestens 7. 
März schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden.

Lernen Fördern

Mitglieder- 
versammlung
Pfullendorf/pa – Der Förderver-
ein der Kasimir-Walchner-Schu-
le „Lernen Fördern Pfullendorf“ 
lädt seine Mitglieder und 
Freunde am Dienstag, 14. März, 
zur Jahreshauptversammlung 
ein. Die Versammlung findet im 
Lehrerzimmer der Schule statt 
und beginnt um 20 Uhr. Auf 
der Tagesordnung stehen der 
Rückblick auf das vergangene 
Jahr, der Kassenbericht und ein 
Ausblick auf 2017 sowie Wün-
sche und Anträge. 

Narrengesellschaft 

Funkensonntag
Mottschieß/pa – Die Narrenge-
sellschaft Mottschieß lädt am 
Wochenende vom 4. und 5. März 
zum traditionellen Funken ein. 
Die Mitglieder treffen sich dazu 
am Samstag, 4. März, um 9 Uhr 
am Rathaus zum Arbeitseinsatz. 
Am Abend kommen Jung und 
Alt zu einem gemütlichen Hock 
in der Dorfstube zusammen. 
Am Sonntag, 5. März, gibt es 
nach dem Frühschoppen einen 
kleinen Mittagstisch und am 
Nachmittag Kaffee und Kuchen. 
Pünktlich um 19.30 Uhr wird der 
Funken abgebrannt. Die Bevöl-
kerung ist herzlich eingeladen.

DAV

Bildervortrag
Pfullendorf/pa – Die Sektion Pful-
lendorf im Deutschen Alpenverein 
lädt am Montag, 13. März, zum 
nächsten Lichtbildervortrag mit 
Annemarie Klein ins Geberit-In-
formationszentrum ein. Beginn ist 
um 20 Uhr. Unter dem Motto „Mit 
dem Fahrrad ans andere Ende der 
Welt“ hat sich Annemarie Klein 

aus Riedlingen mit dem Fahrrad 
auf eine lange Reise gemacht. 
In ihrem nun sechsten Vortrag 
in Pfullendorf berichtet sie in 
Bildern von ihrem Aufenthalt in 
Bangladesh. Sie berichtet über 
ein Land, das man meist nur aus 
den Nachrichten von Unwettern, 
schweren Überschwemmungen, 
Stürmen und Verwüstungen 
kennt. Schon bei der Einreise 
begann ein Spießroutenlauf, denn 
in Bangladesch gibt es keine Tou-
risten und weiße Gesichter sind 
nur selten anzutreffen. Ein Besuch 
in Dhaka, der überbevölkerten 
Hauptstadt mit dichtem Verkehr, 
Bussen, Tausenden von Rikschas 
und einem von Abgasen benebel-
ten Himmel, aber auch stress-
freies Radeln in der Natur und 
meilenlanger, weißer Sandstrand, 
blutrote Sonnenuntergänge sind 
Teil dieses 50-tägigen Aufenthalts. 
Der Eintritt kostet acht Euro, 
für DAV-Mitglieder sechs Euro. 
Jugendliche zahlen vier Euro.

Förderkreis Realschule

Mitglieder- 
versammlung
Pfullendorf/pa – Der Förderkreis der 
Realschule am Eichberg hält seine 

Mitgliederversammlung am Montag, 
13. März, um 19 Uhr im Eltern-
sprechzimmer der Schule ab. Neben 
den Tätigkeitsberichten stehen 
Neuwahlen sowie eine eventuelle 
Satzungsänderung, die Festsetzung 
der Mitgliedsbeiträge und vorlie-
gende Anträge für Fördermaßnah-
men auf der Tagesordnung. 

Turnverein

Jugend- 
versammlung
Pfullendorf/pa – Die Jugendvoll-
versammlung des Turnvereins 
Pfullendorf findet am Mittwoch, 8. 
März, von 17 bis 19 Uhr im Bab-
belgum im Bonhoeffer-Haus statt. 
Eingeladen sind alle jugendlichen 
Mitglieder ab acht Jahren. Nach 
dem Bericht des Jugendvorstands 
und den Wahlen gibt es einen 
gemütlichen Teil mit Kuchen, 
Getränken und lustigen Spielen. 

PSV Spitalmühle

Reiterstammtisch
Pfullendorf/pa – Der neu ge-
gründete Pferdesportverein Spi-

talmühle lädt alle Pferde- und 
Reitsportfreunde am Freitag, 3. 
März, zum Reiterstammtisch in 
die Pizzeria Positano ein. Beginn 
ist um 20 Uhr.

Netzwerk 50plus

Filmclub trifft sich
Pfullendorf/pa  – Das nächste 
Treffen des Filmclubs im Netz-
werk 50plus findet am Dienstag, 
7. März, um 19 Uhr im Haus 
Linzgau statt. Thema des Abends 
ist der kanadisch-britische Spiel-
film aus dem Jahr 1966 „Wie 
ein Schrei im Wind“. Regisseur 
Sydney Hayers hat den berühm-
ten Abenteuerfilm, ein psycholo-
gisches Drama mit Rita Tus-
hingham und Oliver Reed in den 
Hauptrollen, in der herrlichen 
Kulisse der Wildnis der kanadi-
schen Provinz British Columbia 
gedreht. Mitte des 19. Jahrhun-
derts träumen die Pelztierjäger 
in der kanadischen Einsamkeit 
von einer Frau. Mit einem Schiff 
kommen freigekaufte weibliche 
Sträflinge an, die unter den Fal-
lenstellern versteigert werden. 
Der Jäger La Bete kommt zu spät 
zur Versteigerung. Ihm wird das 
Mädchen Eve angeboten, das bei 

Annemarie Klein berichtet in ihrem sechsten Vortrag über ihre Radtour durch Bangladesh.  Foto: privat

Ihr starker Werbepartner
in der Region.
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Vereine / Veranstaltungen
einem Händler lebt und seit ei-
nem traumatischen Kindheitser-
lebnis stumm ist. La Bete nimmt 
das Mädchen mit in die Wildnis 
und kämpft um sein Vertrauen. 
Die Teilnahme am Filmclub ist 
kostenlos. Neue Kinofreunde 
sind jederzeit willkommen. 

Netzwerk 50plus

Computer-Stamm-
tisch
Pfullendorf/pa – Das Netz-
werk 50plus lädt am Freitag, 3. 
März, zum nächsten Compu-
ter-Stammtisch für Senioren ein. 
Er findet von 10 bis etwa 12 Uhr 
in den Räumen des Netzwerks 
im ehemaligen Mesnerhaus 
(neben Moden Langer) statt. 
Thema des Vormittags sind 
Informationen, Diagnosen, 
Anwendungsempfehlungen und 
Therapien rund um das Thema 
Gesundheit, die im Internet und 
auf Apps veröffentlicht werden. 
Die Weblotsen informieren über 
Möglichkeiten und Grenzen die-
ser digitalen Beratung. Anschlie-
ßend werden, wie immer, Fragen 
der Teilnehmer zu Computer und 
Laptop beantwortet. Alle inter-
essierten Senioren sind herzlich 
eingeladen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Alle Veranstaltungs-
angebote des Netzwerks gibt es 
im Internet: nw50pp.blogspot.
com.  

Turnverein

Sportabzeichen 
verliehen
Pfullendorf/stt - Im Rahmen 
einer Feierstunde hat der 
Turnverein jenen 200 Athleten 
ihre Ehrenzeichen und Urkunden 
überreicht, die im vergangenen 
Sommer die Voraussetzungen 
für den Erhalt des goldenen, 
silbernen oder bronzenen 
Sportabzeichens erfüllt hatten. 
„Es gibt beim Sportabzeichen 
keine Sieger und Verlierer, es 
gibt nur Teilnehmer“, sagte 

Wilhelm Pfeifer vom Sportabzei-
chen-Team des Vereins, der die 
Auszeichnungen an die Männer, 
Frauen und Kinder mit aner-
kennenden Worten ausgab. Seit 
drei Jahrzehnten begleitet er, 
ebenso wie Erhard Nowack, die 
Athleten beim Training, nimmt 
die Prüfungen ab und meldet 
die Ergebnisse an den Württem-
bergischen Landessportbund. 
Pfeifer, der seit 1984 Mitglied im 
Turnverein ist und viele Jahre als 
Geschäftsführer in der Verant-
wortung stand, erinnert sich gut 
an die Zeit vor drei Jahrzehnten. 
„Es wurde nur sporadisch ein 
Sportabzeichen abgelegt, es war 
nichts organisiert“, sagte er am 
Rand der Feierstunde. Damals 
entschlossen sich Pfeifer und 
Nowack, die regelmäßig am 
Lauftreff teilnahmen, sich zum 
Prüfer ausbilden zu lassen. Von 
Mai bis September bieten die 
beiden gemeinsam mit weiteren 
Helfern seither in jedem Jahr ein 
Sportabzeichentraining für alle 
Altersstufen im Stadion an und 
legen dabei meist auch selbst 
die notwendigen Prüfungen in 

den vorgeschriebenen sportli-
chen Grundfähigkeiten Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit und Ko-
ordination ab. „Einige trainieren, 
und wenn die Leistung stimmt, 
schreiben wir die Ergebnisse auf, 
andere kommen einmal, legen 
ihre Disziplinen ab und gehen 
wieder nach Hause“, berichtete 
Pfeifer, der seit Jahren auch 
mit den Schulen kooperiert, 
sodass im vergangenen Jahr 140 
Kinder und Jugendliche ihren 
Leistungsnachweis im Rahmen 
des Sportunterrichts erbrachten. 
Die Liste der Geehrten zeigte, 
dass es beim Sportabzeichen 
keine Altersgrenzen gibt. 
Jüngste Teilnehmerin war die 
erst sechsjährige Nayana Kroll, 
die die Prüfungen gemeinsam 
mit Opa, Eltern und Geschwis-
tern absolvierte und so zum 
besten Ergebnis bei der Anzahl 
der Familienabzeichen bei-
trug. Älteste Teilnehmer waren 
Hermann Wellan und Hermann 
Blaschka mit 77 Jahren sowie 
bei den Frauen Anne Mahler, 
die im vergangenen Jahr ihren 
75. Geburtstag feierte. Während 

rund 60 Sportler erstmals zur 
Prüfung antraten, gab es bei 
den Wiederholern einen neuen 
Rekord: Der 71-jährige Philip-
pe Kölliker nahm zum 50. Mal 
die Auszeichnung entgegen. 
Das Sportabzeichenteam plant 
bereits das Training im laufen-
den Jahr. „Wir fangen im Mai an 
und geben die Trainingszeiten 
rechtzeitig öffentlich und auf 
der Homepage bekannt“, sagte 
Pfeifer. „Wer neu interessiert ist, 
geht einfach ins Stadion, man 
muss kein Vereinsmitglied sein.“  

. 

STÄDTISCHE 
VERANSTALTUNGEN

Spitalpflege
Täglich, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige
 
Kinder- und Jugendbüro
In den Ferien geschlossen
Donnerstags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Freitags, 13 – 15.30 Uhr

Sechslinden-Schule, Kochwerk-
statt
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Montags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 3. und 4. Klassen
Montags, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Dienstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 1. und 2. Klassen
Mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof
Dienstags 10 – 13 Uhr
Mittwochs 13 – 17 Uhr
Donnerstags 15 – 18 Uhr
Freitags 13 – 17 Uhr
Samstags 9 – 13 Uhr

Hallenbad
In den Ferien geschlossen
Montags, 16 – 18 Uhr 
(nur für Frauen)
Dienstags, 16 – 18 Uhr

Fortsetzung auf Seite 12

Für Willi Pfeifer und Erhard Nowack vom Sportabzeichenteam war es im abgelaufenen Jahr die 30. Sportabzeichensaison. Philippe Kölliker absolvierte die 
sportlichen Herausforderungen zum 50. Mal.  Foto: Anthia Schmitt

Anzeigenschluss
immer freitags
um 12.00 Uhr.



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Donnerstag, 2. März
15.00 Uhr Grüne Burg  
Wortgottesfeier
Freitag, 3. März
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim 
Wortgottesfeier
19.00 Uhr Christuskirche  
Weltgebetstag
Samstag, 4. März
18.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 5. März – 
1. Fastensonntag
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 7. März
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 8. März
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier

Wallfahrtskirche Maria 
Schray, Pfullendorf
Samstag, 4. März
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Wallfahrtsgottes-
dienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 5. März – 
1. Fastensonntag
10.30 Uhr Messfeier, 
anschließend Begegnung 
„Kunst und Kirche“

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 6. März
18.15 Uhr Josef Kentenich- 
Vorlesung
19.00 Uhr Marianischer 
Gebetskreis

St. Johannes d.T., Denkingen
Dienstag, 7. März
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Sonntag, 5. März – 
1. Fastensonntag
8.45 Uhr Messfeier
18.00 Uhr Ruschweiler 
Montag, 6. März
14.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Oberer 
Linzgau
Katholisches Pfarramt, 
Telefon 07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-
13, eMail: johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. 
Jakobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Franziska Endres, Angelika 
Kaluza, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, mittwochs, donnerstags, 
freitags 9 – 11.30 Uhr, dienstags, 
mittwochs, donnerstags 14 – 17 
Uhr, montags und freitags am 
Nachmittag geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: www.kirche-pfullen-
dorf.de
  
Kirchenmusik  
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829
  
Ministranten
Kontakt: Pastoralreferent 
Johannes Schramm Telefon 
07552/92284-13, eMail: johan-
nes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de

Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, 
Telefon 07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Katholische Frauengemein-
schaft
Kontakt: Renate Sieber, 
Telefon 07552/7466
  
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr,  
Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Freitag, 3. März
19.00 Uhr Walbertsweiler 
Weltgebetstag der Frauen
19.00 Uhr Großschönach 
Weltgebetstag der Frauen
Sonntag, 5. März –  
1. Fastensonntag
9.15 Uhr Messfeier
10.15 Uhr Kleinkindgottesdienst
Dienstag, 7. März
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 8. März
20.00 Uhr Pfarrheim Eltern-
abend Erstkommunion

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Diakon Bernd Lernhart, 
Wald 07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro  
Aach-Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Freitag, 3. März
19.00 Uhr Weltgebetstag
Sonntag, 5. März - Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Prädikant  
Hoffmann
18.00 Uhr Ruschweiler  
Gottesdienst

Ansprechpartner für seel-
sorgerliche Notsituationen, 
Krankenabendmahle und 
Beerdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, E-Mail: hans.wir-
kner@kirche-pfullendorf.de

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, 
Telefon 07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags,  
16.30 Uhr im Jugendraum beim 
Bonhoeffer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr
Kirchenband Funkenschlag
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524

Kirchenchor
Leitung: Udo Follert,  
Telefon 07554/9899522

Singetse
Kontakt: Gisela Marx,  
Telefon 07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn,  
Telefon 07552/6025,  
donnerstags um 20 Uhr nach 
Absprache

Krabbelgruppe
Donnerstags, 10 Uhr
Montags, 16.00 Uhr
Mittwochs, 9.30 Uhr
Kindergottesdienstraum

Haus- und Diasporakreise
Familie Reutter,  
Telefon 07552/9287416
Familie Kotz,  
Telefon 07575/3873

Bibelgesprächskreis
Freitags, 20 Uhr
Foyer der Christuskirche

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt,  
Pfarrer Hans Wirkner
Melanchthonweg 3,  
88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): Evangelisches.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro:  
Melanchthonweg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch 
und Freitag jeweils von 9 - 11 
Uhr, Donnerstag 16 – 19 Uhr,  
Telefon: 07552/8163,  
Fax: 07552/8462,  
eMail: Birgit.Spaehler@kir-
che-pfullendorf.de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner,  
Telefon: 07552/8163,  
eMail: hans.wirkner@kir-
che-pfullendorf.de
Stellvertretender Vorsitzender:  
Jörg Pathel,  
Telefon 07552/7193

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, Telefon 
07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi,  
Telefon 07552/40487

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Infos bei W. Kaupp, Tele-
fon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.00 Uhr Biblischer Vortrag in 
polnischer Sprache
Donnerstags
19.15 Uhr Bibelstudium
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium  
in polnischer Sprache
Versammlungsraum:  
Bleichestraße 2
www.jw.org

K I R C H E N N A C H R I C H T E N
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Kirchen

Weltgebetstag

Ökumenischer 
Gottesdienst
Pfullendorf/pa  – Der ökumeni-
sche Weltgebetstag der Frauen 
findet am Freitag, 3. März, um 
19 Uhr in der Christuskirche 
statt. Eingeladen sind Frauen 
aller Konfessionen. Die Texte, 
Lieder und Gebete des diesjähri-
gen Weltgebetstag haben mehr 
als 20 christliche Frauen unter-
schiedlichen Alters und aus allen 
Regionen des Inselstaats der 
Philippinen verfasst. Globale Ge-
rechtigkeit steht im Mittelpunkt. 
„Was ist denn fair?“ Diese Frage 
beschäftigt die Menschen, wenn 
sie sich im Alltag ungerecht 
behandelt fühlen. Sie treibt sie 
erst recht um, wenn man liest, 
wie ungleich der Wohlstand auf 
der Erde verteilt ist. Auf den 
Philippinen ist die Frage der Ge-
rechtigkeit häufig eine Überle-
bensfrage. Die über 7000 Inseln 
der Philippinen sind trotz ihres 
natürlichen Reichtums geprägt 
von krasser Ungleichheit. Viele 
der über 100 Millionen Einwoh-
ner leben in Armut. Wer sich für 
Menschenrechte, Landreformen 
oder Umweltschutz engagiert, 
lebt nicht selten gefährlich. Ins 
Zentrum ihrer Liturgie haben die 
Christinnen aus dem bevölke-
rungsreichsten christlichen Land 
Asiens das Gleichnis der Arbeiter 
im Weinberg gestellt. Den 
ungerechten nationalen und 
globalen Strukturen setzen sie 
die Gerechtigkeit Gottes entge-
gen. Nach dem Gottesdienst ste-
hen im Foyer der Christuskirche 
philippinische Spezialitäten für 
ein gemütliches Beisammensein 
bereit.

St. Fidelis

Künstler stellen 
Ideen vor
Otterswang/stt – Martina 
Strigel und Luitgard Götz vom 
Otterswanger Pfarrgemeindeteam 
erinnern sich noch gut an die letz-
te Innensanierung der Pfarrkirche 
St. Fidelis. 1989 war’s, und es 

musste am Ende schnell vorwärts 
gehen, weil die Hochzeit von 
Wilfried Spieß bevorstand. Jetzt, 
fast drei Jahrzehnte später, steht 
wieder eine Innenrenovierung 
an. Der Putz blättert an einigen 
Stellen ab, außerdem sind Risse 
entstanden und eine farbliche 
Auffrischung täte dem dunkler 
gewordenen Kirchenschiff auch 
gut. Angedacht ist nicht nur ein 
neuer Anstrich, sondern vielleicht 
sogar eine neue Gestaltung des 
gesamten Raums. „Wir haben für 
diese Sanierung zweckgebundene 
Rücklagen gebildet“, sagt Martina 
Strigel, die die Otterswanger Ka-
tholiken im Pfarrgemeinderat der 
Seelsorgeeinheit Oberer Linzgau 
vertritt. Durch Zufall hat sie im 
Konradsblatt, der Wochenzeitung 
der Erzdiözese Freiburg, die Aus-
schreibung „Kunst Projektionen 
Kirche“ entdeckt. Ein Projekt, bei 
dem christliche Künstler beispiels-
weise temporäre Ausstellungen 
in Kirchen organisieren, aber 
auch Gestaltungsvorschläge 
für Kirchen erarbeiten. Martina 
Strigel wollte sich die Chan-
ce nicht entgehen lassen und 
nahm Kontakt zu Projektkoor-
dinator Benedikt Forster auf. Er, 
der zugleich Vorsitzender der 
Gemeinschaft christlicher Künstler 
in der Diözese ist, war von der 
Otterswanger Kirche begeistert 
und nahm sie mit fünf weiteren 
Kirchen unter dem Motto „Kunst 
sucht Kirche, Kirche sucht Kunst“ 
in das Projekt auf. Sieben Künstler 
haben Entwürfe erarbeitet, die im 
Rahmen der Reichenauer Künst-
lertage 2016 vorgestellt wurden. 
Das Gemeindeteam, dem neben 
Martina Strigel und Luitgard Götz 
auch Bruno Heudorfer und Edip 
Taraca angehören, waren dort und 
überrascht von den durchweg 
ungewöhnlichen Gestaltungsvor-
schlägen, die der Otterswanger 
Kirche allesamt eine völlig andere 
Optik geben würden. „Ich finde es 
spannend und interessant, dass 
wir diese Möglichkeit bekommen 
und auch völlig andere Ideen ken-
nen lernen können“, sagt Martina 
Strigel. Und: „Es hat uns nichts 
gekostet, es war für uns eine 
Gelegenheit, an Ideen zu kommen, 
ohne Geld dafür ausgeben zu 
müssen.“ Ob einer der Vorschläge 
umgesetzt wird, oder gar welcher, 
ist noch völlig offen. Zunächst 
werden die sieben Künstlerent-
würfe am Sonntag, 5. März, den 
Bürgern nach dem Gottesdienst 
gegen 11.30 Uhr im Rahmen eines 
Stehempfangs vorgestellt. Einige 
Künstler wollen vor Ort sein und 

den Gedankenaustausch mit den 
Bürgern suchen. „Es geht noch 
nicht um die konkrete Umset-
zung oder um eine Entschei-
dung, sondern lediglich um die 
Information“, sagt Martina Strigel 
und hofft, dass ganz viele Bürger 
die Gelegenheit nutzen und ihre 
Meinung äußern. Schließlich soll 
die Kirche auch nach der Innenre-
novierung, die voraussichtlich im 
Jahr 2018 stattfindet, Mittel-
punkt des christlichen Lebens 
in der Gemeinde sein und die 
Otterswanger sollen sich bei ihren 
Gottesdiensten und den Festen im 
Kirchenjahr oder bei den Hochzei-
ten, Taufen und Trauerfeiern darin 
wohlfühlen. 

Singetse

Nächstes Treffen
Pfullendorf/pa – Das nächste 
Treffen der Singetse findet am 
Mittwoch, 8. März, im Gasthaus 
„Lamm“ statt. Beginn ist um 
19.30 Uhr. 

Evangelische Gemeinde

Abendgottesdienst
Pfullendorf/pa – Der monatliche 
Abendgottesdienst der evan-
gelischen Gemeinde findet am 
Sonntag, 5. März, um 18 Uhr in 
der Kapelle Ruschweiler statt. 
Jörg Ehni spricht zum Thema 
„Judas“. Judas ist für viele der 
Verräter schlechthin. Nun hat 
aber Jesus selbst diesen Verrat 
vorhergesagt. Es stellt sich also 
die Frage, ob Judas aus eigenem 
persönlichen Antrieb den Verrat 
begangen hat, oder ob er damit 
im Sinne Gottes handelte. Wal-

ter Jens, der bekannte Tübinger 
Rhetorik-Professor, ist in seiner 
Erzählung „Ich, ein Jud  – Vertei-
digungsrede des Judas Ischario-
th“ dieser Frage nachgegangen. 
Diese Erzählung steht im Mittel-
punkt des Gottesdiensts.

Martina Strigel vom Gemeindeteam hat die Entwürfe für die Gestaltung der Otterswanger Kirche von den Reiche-
nauer Künstlertagen mitgebracht. Alle Gestaltungsvorschläge werden am Sonntag um 11.30 Uhr der Öffentlichkeit 
vor und zur Diskussion gestellt.  Foto: Anthia Schmitt

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.

Tel.: 0 75 52-67 21
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Veranstaltungen
Mittwochs, 17 – 21 Uhr
Samstags, 14 – 17 Uhr
Sonntags, 9 – 12 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr,  
14 – 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags – donnerstags, 
9 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Freitags, 9 – 12 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, Te-
lefon 07552/5421, Fax 
07552/409308, E-Mail: frsu-
ed@web.de
Forstrevier Ostrach (Privat-
wald)
Förster Wolfgang Rich-
ter, Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 
7 – 12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und  
Wochenmarkt

KULTUR

Stadtbücherei
Kunstausstellung „Mondspritzer“

SCHULEN

Härle-Schule
Dienstag, 7. März, 19.30 Uhr
Mensa, Informationsabend für 
Erstklasseltern

VEREINE

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 2. März, 15 Uhr

Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Spielkreis
Freitag, 23. März, 10 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Computer-Stammtisch 
Dienstag, 7. März, 14.30 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Sprachkreis Italienisch
Dienstag, 7. März, 16.15 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Sprachkreis Französisch
Dienstag, 7. März, 19 Uhr
Haus Linzgau, Filmclub
Mittwoch, 8. März, 10 Uhr
Busbahnhof, Kulturfahrt nach 
Friedrichshafen
Freitags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Gesund und 
fit für Frauen
Montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Gesund und 
fit für Männer

Radler-Club
Donnerstag, 2. März,  
20 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Radler-Stammtisch

Cego-Freunde
Freitag, 3. März, 19 Uhr
Gasthaus „Alte Mühle“,  
Spielabend 

PSV Spitalmühle
Freitag, 3. März, 20 Uhr
Pizzeria Positano,  
Reiterstammtisch 

Narrengesellschaft  
Mottschieß
Samstag, 4. März
Sonntag, 5. März
Funkenwochenende mit  
Bewirtung in der Dorfstube 

Schnellergilde
Sonntag, 5. März, 19 Uhr
Hof Weißhaupt, Abbrennen des 
Funkens, Bewirtung ab 12 Uhr

Turnverein
Mittwoch, 8. März, 17 Uhr
Babbelgum, Jugendvollver-
sammlung 

Stadtwehr
Mittwoch, 8. März, 19.30 Uhr
Feuerwehrhaus, Zug- und 
Gruppenführerfortbildung

DAV
Dienstags, 13.30 Uhr 
Busbahnhof, Wanderung 

DLRG
Hallenbad
Montags, 18.15 Uhr,  
Jugendschwimmgruppe I
Montags, 19 Uhr:  

Jugendschwimmgruppe II
Montags, 20 Uhr:  
Rettungsschwimmer

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeon-Orchester  
Aach-Linz
Freitags, 18 Uhr,  
Probe des Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr,  
Probe des 1. Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr,  
Probe des Jugendorchesters

Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 10 – 12 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, 
Sprechstunde

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags,  
18.45 Uhr
Bonhoeffer-Haus,  
Tanztreff für Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des  
Vororchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des  
Jugendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus  
Großstadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe  
der Juniors
20.15 Uhr Probe  
der Erwachsenen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik,  
Sechslindenschule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik,  
Schwimmbad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadel- 
hofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

EKE
Dienstags, 19.30 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule,  
Folkloretanz mit Johanna 
Vochazer

Gesangverein
Montags, 20 Uhr
Musikschule, Probe für Frauen 
und Männer
Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 2. März, 18.30 Uhr
Hallenbad Heiligenberg,  
Gymnastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10),  
Treffen

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr  
geöffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr  
geöffnet

Christuskirche
Freitags, 16 – 18 Uhr
Weltcafé der Flüchtlingshilfe 

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten: montags – 
samstags 9 – 12 Uhr
montags – freitags  
15 – 18 Uhr

Sozialstation St. Elisabeth
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr, Samstag 
10 – 13 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs,  
9 – 11 Uhr
Ausgabe: mittwochs,  
15 – 16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Galerie Grünes Haus
Dienstags + donnerstags von 
16 bis 18 Uhr geöffnet

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Mühlencafé

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Elternschule
Mittwoch, 8. März, 17.30 Uhr
Krankenhaus, Säuglings- 
pflegekurs I
Hebamme Ruth Schwarz,  
Telefon 07553/917333

Meet & Speak
Donnerstag, 2. März,  
19.30 Uhr
Gasthaus „Mohren“,  
Englisch-Stammtisch

Caritas Sozialdienst
Donnerstag, 2. März,  
9 – 12 Uhr
Sozialstation St. Elisabeth, 
Sprechtag
Anmeldung: 07575/925413

Krankenhaus
Mittwoch, 8. März, 19 Uhr
Cafeteria, Vortrag „Gute Fette – 
Schlechte Fette“

Meßkirch
Freitag, 3. März, 20 – 21.30 Uhr
Festhalle Rohrdorf, Kinderar-
tikelbörse (für Schwangere ab 
19 Uhr)

Ostrach
Puppenbühne Ostrach
Sonntag, 5. März, 15 Uhr
Alter Bahnhof, Puppentheater 
„Das Kragenunga“

SPORT

Achtung: In den Ferien teil-
weise geänderte Zeiten

TVP Handball
Samstag, 4.März
Sporthalle Jakobsweg
13 Uhr: HSG gem. Jugend E2 – 
JSG Hegau 2
14.30 Uhr: HSG gem. Jugend 
E1 – HCDJK Konstanz
16 Uhr: HSG männl. Jugend D 
– JSG hegau
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Veranstaltungen / Beratungen
18 Uhr: TVP Frauen –  
TV Todtnau
20 Uhr: TVP Männer 1 – TuS 
Oberhauen
Nordic Walking
Dienstags, donnerstags,  
14 Uhr
Treffpunkt beim Waldstadion
 
TVP Badminton
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, 
Training Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr, 
Training Jugendliche
Freitags, 20 Uhr, 
Training Erwachsene
 
TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle,  
Übungsstunde

TVP Turnen 
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, 
Mutter-Vater-Kind
Dienstags: 16 Uhr,  
Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr, 
Mädchen 7 bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr, 
Mädchen 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, 
Buben 4 bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr, 
Buben ab 7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr, 
Gemischt ab 16 Jahre

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 16.30 Uhr
Training 6- bis 8-Jährige
Dienstags, 17.30 Uhr
Training 9- bis 13-Jährige
Dienstags, 19 Uhr
Training 14- bis 16-Jährige
Dienstags, 20.15 Uhr
Training Erwachsene

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr,  
Härle-Turnhalle

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr,  
Anfänger ab 8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr, 
Fortgeschrittene 
Dienstag, 23. Februar, 
18 + 19 Uhr
Schnuppertag

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr, 
Härle-Turnhalle
Freitags, 18.30 Uhr, 
Härle-Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic 
Walking
Samstags, 14 Uhr
Seepark, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Trainingsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18, 
Nordic Walking

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Mittwochs, 16 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schloss-
garten-Halle
Pfullendorf: Montags, 
16.30 Uhr, Gymnastikraum der 
Kasimir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, 
Training für Jugendliche und 
Erwachsene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 18.30 Uhr
Krankenhaus, Übungsstunde

Rudern
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, 

Training des Ruderclubs
TSV Aach-Linz
Montags + dienstags, 20 Uhr
Schlossgarten-Halle, 
Funktionelle Gymnastik

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 9.15 Uhr
Schlossgarten-Halle, 
Step-Aerobic 
 

 
Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae
Sigmaringen, Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 9 – 12 
Uhr und mittwochs 15 – 18 Uhr 

Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung
Psychologische Beratung
Klosterpassage/Hauptstraße 30
Terminvereinbarung: 
07571/5787
Dienstag, Mittwoch 
9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch,  
Donnerstag 14 – 16 Uhr

Diakonisches Werk Pfullendorf
Melanchthonweg 3  
(Bonhoeffer-Haus)
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung mit integrierter Schuld-
nerberatung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Clubarbeit mit psychisch 
Kranken, Vermittlung von  
Mutter-Kind-Kuren und  
Mütterkuren.
Sprechzeiten: Dienstag,  
Mittwoch, Freitag 9 – 12 Uhr,
Dienstag 15 – 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung, 
Telefon 07552/5622 

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 

Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim Pflegeheim. 
Kontakt: Juliane Klaus, 
Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und  
Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 
im Backhäusle beim Pflegeheim
Kontakt: Hubert Eberle,  
Telefon 07585/9358054,  
Rolf Back 07576/674  

Selbsthilfegruppe „Alkohol 
und Führerschein“
Treff: jeden Dienstag um  
19 Uhr im AWO-Heim  
(Alte Postgasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm,  
Telefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozialen 
Beratungsstelle Sigmaringen 
im Bonhoeffer-Haus 
(Melanchthonweg 3),  
dienstags 14 – 18 Uhr,  
donnerstags 8.30 – 12 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung,  
Telefon 07571/4188.

Psychologische Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche
Caritasverband Sigmaringen 
Außenstelle Pfullendorf 
Melanchthonweg 3 
(Bonhoeffer-Haus) 
Termine nach Vereinbarung, 
Telefon 07552/408788 

Caritas-Sozialdienst 
Beratung bei persönlichen,  
sozialen und sozialhilferecht- 
lichen Problemen,  
Außenberatung in  
Pfullendorf, Terminverein- 
barung unter  
Telefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstel-
le für ältere Menschen und 
 pflegende Angehörige
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche 
Telefon 07571/730133

Begegnungsstätte für 
 psychisch kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für 
Menschen aus dem  
ganzen Landkreis,  
Konviktstraße 19, Sigmaringen, 
Telefon 07571/730170.  
Öffnungszeiten:  
montags bis freitags von 
8.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Beratung HIV/AIDS 
und andere sexuell übertrag- 
bare Krankheiten
Donnerstags, 15 – 18 Uhr im 
Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026415

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 
Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben
Kontakt: Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauf- 
erkrankungen,  
Kogenäcker 54
Ansprechpartner:  
Gerlinde Vollmer,  
Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und 
Krankenhausaufenthalt
Ansprechpartner: 
Einsatzleiterin Stefanie Eul, 
Telefon (über die Sozialstation) 
07552/1212

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen
Beratung für hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige
Öffnungszeiten:  
Montags bis donnerstags  
von 9.30 bis  
11.30 Uhr, donnerstags  
von 16 bis 17 Uhr
Kontakt:   
Tel. 7572/ 7137368,
E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Mit Anzeigen in
»Pfullendorf aktuell«

treffen Sie sicher
ins Schwarze.
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Alle Rechte vorbehalten: Nachdruck 
von Texten, Bildern oder Logos, auch 
auszugsweise sowie jede Art von me-
chanischer, fotomechanischer oder 
elektronischer Wiedergabe ist unter-
sagt. Pfullendorf aktuell wird auf 
100% Recyclingpapier gedruckt.

Schmuckgalerie
Am Alten Spital 4 
88630 Pfullendorf

Telefon + Fax 0 75 52/83 22

20%
auf Traumfänger

Yoga (Hormon, Fazien-,…)
bei Ihnen Zuhause 

ganz individuell 
(auch in Gruppen) 

Yashoda-Yogalehrerin
Tel. 0 75 52 - 9 28 15 72

seit 1977
Ihr Vertrauensservice

Kaufgesuch für Einfamilienhaus
mit Platz für Home-Office und 2 Autos.
Nochmaliges Kaufgesuch für
neuere ETW / Bungalow / 1 Fam.Haus
(barrierefrei) min. 3 Zi., keine Hauptstr.

im Raum Pfullendorf
Rufen Sie uns unverbindlich an !

88515 Langenenslingen  •  www.biv.de  •  Tel 07376 960-0

Immobilien kaufen, 
verkaufen, finanzieren!

Saskia MeierS ki M i
Tel. 07552 263250

Fabian FrickF bi F i k
Tel. 07552 263296

Beratungsstelle Pfullendorf
Fabian.Frick@LBS-SW.de
Saskia.Meier@LBS-SW.de

BOSCH   IMMOBILIENVERWALTUNGEN

Wir verwalten Ihre Wohnanlage in Pfullendorf
zuverlässig und kompetent.

Am Schweizersbild 12 · 88630 Pfullendorf  · Tel. 0 75 52 / 65 75 · Fax 93 67 76
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Wir suchen ab sofort eine

Verkäuferin
auf 450,– c-Basis

Wir freuen uns auf Ihren
Anruf.

Telefon 0172 – 9794116

schwäbische.de/immo

schhschschsc wäwääbäbbäääwäwääwääwwwääääbbwäbisciscscscisccscschhhhehe.h ..ddede/e/e////e///dedee jojobjobjobobbjobjobjojobbbjobssssss

Immobilienmarkt

Stellenangebote



im

-

88630 Pfullendorf, Hauptstraße 38  • Telefon 07552 4086-45 
Telefax 07552 4086-41 • www.klaiber-buerowelt.de

€

€

www.elektro-kees.de
Otterswanger Str. 5/1 • 88630 Pfullendorf
Telefon (0 75 52) 77 23 • Fax 50 47
i n f o @ e l e k t r o - k e e s . d e

Samstag, 04.03.2017 - Stadthalle Pfullendorf
18.00 Uhr TV Pfullendorf Frauen (Landesliga) - TV Todtnau
20.00 Uhr TV Pfullendorf Herren (Landesliga) - TuS Oberhausen

schnell

anmelden!

Expertenvortrag:

Bäder mit Ideen
Wärme mit System
Rufen Sie an, wenn es um
Ihr Bad oder Heizung geht.

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel.TT  0 75 52 - 93 37 90

Bäder- und
Kaminofenausstellung

Fliegen- und 
Schnakengitter
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.Friedbert Blersch e K
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

ggut und
günsttiigg

Wir beraten und vertreten Sie kompetent im  

Arbeitsrecht

www.schneider-fae.de

Clemens Müller 
Fachanwalt für Arbeitsrecht,  
Fachanwalt für Steuerrecht

Telefon 07371 - 95 12 95
Biberach - Riedlingen - Ertingen

dil
rom

Werde unser Fan!rd

www.facebook.com/www facebook co
schwaebische.de

schwäbische.de/kleinanzeigen

schwäbische.de/immo

Immobilienmarkt


